
Maschinenbau brummt nicht
Es gibt Bewerbermangel – die Hochschule Hannover modernisiert Studiengang
HANNOVER. Die Hochschule
Hannover (HsH) ist am 1. März
mit stabilen Studierendenzahlen
ins Sommersemester 2025 ge-
startet. Rund 780 Erstsemester
haben ein Bachelor- oder Mas-
terstudium aufgenommen. Be-
worben hatten sich sogar rund
1400 junge Frauen und Männer,
so viele wie ein Jahr zuvor.

„Wir freuen uns, dass es keine
weiteren Abwärtstendenzen
gibt”, sagt Hochschulpräsident
Josef von Helden. Die Erleichte-
rung hat ihren Grund: Bundes-
weit sinken seit einigen Jahren
die Studierendenzahlen.

An der HsH stehen im Som-
mersemester 1005 Studienplät-
ze für Anfänger im Bachelor
oder Master zur Verfügung. Ins-
gesamt studieren rund 9000
junge Menschen an der Hoch-
schule.

In der Fakultät I für Elektro-
und Informationstechnik gibt es
sogar eine Trendwende. Die
Hochschule konnte fast alle der
rund 220 Studienplätze für An-
fänger im Bachelor und Master
besetzen. Auch die drei Fakultä-
ten für Wirtschaft und Informa-
tik, Gesundheit und Soziales so-
wie Medien, Information und
Design sind ausgelastet – die
Nachfrage nach Studienplätzen
ist in diesen Bereichen konstant
hoch. So starten etwa 304 Erst-
semester mit einem Wirtschafts-
oder Informatikstudium. Proble-
me bereitet dagegen die man-
gelndeBegeisterung fürMaschi-
nenbau.DieBewerberzahlen lie-
gen unter den Aufnahmekapa-
zitäten. Exakte Zahlen zu den
belegten Plätzen wird es erst in
einigen Wochen geben. „Es gibt
immer Nachzügler oder Leute,

die den Studienplatz wieder auf-
geben“, sagt von Helden. Die
Hochschule erwartet im Maschi-
nenbau allerdings nur 60 bis 70
Prozent Auslastung.

Dabei sind erfolgreiche Absol-
venten gefragt, die Berufschan-
cen für Ingenieure sind gut. „Die
Leute werden dringend ge-
braucht für die Transformation
unserer Gesellschaft, für Energie-
effizienz, E-Mobilität und Erneu-
erbare Energien“, betont Hoch-
schulpräsident von Helden.

Die schlechte Auslastung im
Maschinenbau ist nicht neu und
betrifft auch andere Hochschu-
len. Die HsH hat deshalb für das
kommende Wintersemester sei-
ne Maschinenbau-Studiengän-
ge überarbeitet und moderni-
siert. Robotik, Automatisierung
und Künstliche Intelligenz in der
Produktion nehmen künftig

einen größeren Stellenwert ein.
Zwei Studiengänge starten neu.
In„BiotechnologieundUmwelt-
technik“ lernen Studierende, le-
bendige Organismen und ihre
Produkte zu verstehen und zu
nutzen. Dabei geht es etwa um
chemische Grundstoffe wie En-
zyme, die von Mikroorganismen
wie Bakterien, Hefen oder Pilzen
stammen.

Thema sind die Herstellung
von Lebensmitteln wie Käse,
Sauerkraut sowie Milch- und
Fleischalternativen. Und die Pro-
duktion von Medikamenten, die
ebenfalls auf Mikroorganismen
basieren. Gleichzeitig vermittelt
das Studium Kenntnisse zum
Einsatz der Kleinstlebewesen bei
der Reinigung von Abwasser,
Böden und Abluft sowie zu er-
neuerbaren Energien in der Pro-
duktion.

Arbeitsbereiche für die Absol-
venten liegen in der biotechno-
logischen Herstellung von Pro-
dukten in der Ernährungs-, Phar-
ma- und Chemiebranche. Das
Studium ist praxisorientiert, die
Studierendensammeln inUnter-
nehmen erste Berufserfahrun-
gen.

Ebenfalls neu ist der Studien-
gang „Future Food Systems. Le-
bensmitteltechnologie und Ver-
packungstechnologie“. Dort
beschäftigen sich die Studieren-
den mit den Anforderungen für
die Herstellung sicherer Lebens-
mittel. Es geht um umwelt- und
ressourcenschonende Produk-
tion. Vermittelt werden techno-
logische,ökonomischeundöko-
logische Kenntnisse. Das Ange-
bot baut auf einem vorherge-
henden Studiengang auf, der
eingestellt wurde.

Fünf Stopps für Weinfreunde
Das Glas in der Hand, die Route vor Augen:
JETLAGS-FRONTMANN CYRIL KRUEGER lädt zur ersten Weinwanderung in der Stadt
HANNOVER. Eine Wein-Hoch-
burg wird die Region Hannover
nicht mehr. Dafür fehlen ihr allein
schon die Berge. Doch Cyril Krue-
ger hat erkannt, dass auch im
Norden viele Menschen Wein lie-
ben. Vor knapp einem Jahr setzte
der Frontmann der Partyband
The Jetlags eine Idee um, die ein-
schlug: die erste Weinwande-
rung in der Region Hannover.

Die Premiere in seiner Heimat-
gemeinde Wennigsen war ein
voller Erfolg. 1600 Menschen zo-
gen durch das Calenberger Land,
die Tickets waren restlos ausver-
kauft. Die Nachfrage nach einer
Wiederholung ließ nicht lange
auf sich warten. „Das war ein Lu-
cky Punch“, sagt Krueger, der
sich vor eineinhalb Jahren mit
einer Eventagentur selbstständig
gemacht hat. „Weinwanderun-
gen sind ein Riesenthema. Die
Leute haben richtig Bock darauf.
Und man merkt, das ist hier für
viele etwas Neues.“

Nun bringt Krueger die Wein-
wanderungam30.August indie
Stadt. Die Route führt von der
Maschseequelle entlang der Ih-
me bis zur Faustwiese. 2000 Ti-
cketsgehenzunächst indenVer-
kauf. Die Karten kosten 35 Euro
und sind ab dem 14. April im
Internet unter der Adresse die-
weinwanderung.de erhältlich.
„Wir rechnen damit, dass die

schnell weg sind“, sagt Krueger.
Doch er denkt schon weiter:
„Vielleicht können wir die Teil-
nehmerzahl in Absprache mit
der Stadt noch erhöhen.“

Auch die zweite Weinwande-
rung in Hannovers Umland, die
am 31. Mai in Gehrden stattfin-
det, war rasch ausverkauft.
„Nach drei Stunden waren 1600
Tickets weg“, sagt Krueger.

Die Inspiration für die Wein-
wanderungen kam ihm bei
einem Besuch seiner Tante in
Frankfurt. „Ich habe bei ihr ein
Weinglas gesehen, auf dem
‚Walk the Whine‘ stand. Als ich
sie darauf ansprach, geriet sie
sofort ins Schwärmen“, erinnert
er sich. Neugierig nahm er selbst
an einer Weinwanderung teil –
und war begeistert. „Die Stim-
mung war wunderschön und
entspannt. Man ist draußen, an
der frischen Luft. Da dachte ich
sofort: Warum gibt es so etwas
nicht in Hannover?“

Krueger, der gebürtiger Han-
noveraner mit philippinischen
Wurzeln ist, sprüht vor Energie
und Ideen. „Ich purzele irgend-
wie von einer interessanten Sa-
che in die nächste spannende Sa-
che“, sagt er. Im Frühjahr 2024
gründete er mit seinem Freund
Julian Schümann die Eventmar-
keting-Agentur „Jucy“. Zuvor
hatten die beiden das „Deister-

buch“ herausgebracht, einen re-
gionalen Branchenkatalog für
Firmen und Unternehmen aus
dem Süden der Region Hanno-
ver.

Musiker, Webdesigner, Lehr-
amtsstudent, Herausgeber – und
jetzt Veranstalter von Weinwan-
derungen: Die einzige Konstante
in Kruegers Vita ist, dass er regel-
mäßig etwas Neues probiert.
Fühlt er sich nie angekommen?

„Wenn ich irgendwann auf
Hawaii sitze und Arschgeweihe
tätowiere, dann habe ich es ge-
schafft“, sagt der 37-Jährige und
lacht. Dann fügt er ernster an:
„Ich bin schon sehr nah dran. Ich
habe schon Tausende Projekte

angeschoben und einige umge-
setzt. Aber ich merke gerade,
dass hier etwas entsteht, das
wirklich Spaß macht.“

Krueger will die Weinwande-
rungen in der Region deutsch-
landweit etablieren. „Wir sind
dieEinzigen inNorddeutschland,
die so etwas anbieten. Das hat
auch touristisches Potenzial. Mir
geht es darum, Hannover cooler
zu machen“, erklärt er.

Im Angebot enthalten sind
neben den Weinen ein Weinglas,
eine Tragetasche und fünf
Stopps, an denen Weine aus ver-
schiedenen deutschen Anbaure-
gionen ausgeschenkt werden.
„Jeder Halt repräsentiert einen

Winzer und seine Region“, sagt
Krueger. „Die Winzer sind vor
Ort und erzählen bei Interesse et-
was über ihre Weine.“ An den
Stationen gibt es außerdem Spe-
zialitäten aus Foodtrucks, mit Fo-
kus auf regionalen Zutaten. „Wir
wollen weg von Bier und Curry-
wurst und hin zu kulinarischem
Genuss“, verspricht Krueger.

Dass die Weinwanderung
auch in der Stadt ein Erfolg wird,
daran zweifelt er nicht. „Die
Leute können sich überraschen
lassen. Aber ich bin sicher, sie
werden begeistert sein“, sagt er.
Auch ohne Berge.

2 dieweinwanderung.de

VomMaschsee
bis zum Strand-
leben: Jetlags-
Frontmann Cyril
Krueger (hier mit
Romec Manns)
veranstaltet eine
Weinwanderung
durch Hannover.
Foto: Tim
Schaarschmidt

Wohin zu Ostern?
Veranstaltungstipps für die Feiertage in der Region Hannover – ohne Osterfeuer und Spaziergang in den Gärten
HANNOVER. Basteln und Rät-
seln, traditionelles Treffen am
Feuer und Begegnungen mit
dem Osterhasen: Während der
Feiertage gibt es zahlreiche Os-
teraktionen in der Region Han-
nover. Wir haben eine Auswahl
an Tipps zusammengestellt, ins-
besondere für Familien.

Über die Osterfeiertage haben
viele Menschen frei – die perfek-
te Zeit, um etwas zu unterneh-
men. Vor allem für Familien gibt
es zahlreiche Angebote und Ver-
anstaltungen, passend zum Os-
terfest – und darüber hinaus.
Wir haben einige Tipps und Ter-
mine inHannover zusammenge-
tragen.

AUF EIERSUCHE IM
ZOOHANNOVER

Über die Osterfeiertage hat der
Zoo Hannover von 9 bis 18.30 Uhr
geöffnet und lädt Kinder und Fa-
milien unter anderem zur Oster-
rallye ein. Über die Zoo-App kön-
nen beim Rundgang Rätsel gelöst
werden. Auf diese Weise können
Kinder spielerisch die Welt der
Tiere kennenlernen. Unter ande-
rem geht es um Fragen wie: „Wa-
rum bekommen Giraffen keinen
Sonnenbrand auf der Zunge?“
oder „Was fressen Gorillas?“.
Wer mit dem Lösungswort am
Gewinnspiel teilnimmt, hat die

Chance, eine Zoo-Jahreskarte für
die Familie zu gewinnen.

Am Ostersonntag, 20. April,
kommt besonderer Besuch vor-
bei: Von 9 bis 14 Uhr hoppelt der
Osterhase durch den Zoo. Zu-
dem gibt es auf Meyers Hof von
11 bis 16 Uhr Aktionen wie
Kinderschminken und Basteln.

FRÜHLINGSFEST AUF
DEM SCHÜTZENPLATZ

Noch bis Ostermontag läuft das
Frühlingsfest auf dem Schützen-
platz mit Karussells, Geisterbahn
und Achterbahn. Am Sonn-
abend öffnet das Fest um 15 Uhr,
am Sonntag und Montag bereits
ab 14 Uhr, Karfreitag ist ge-
schlossen. Das Frühlingsfest kos-
tet keinen Eintritt. Neu ist unter
anderem das Fahrgeschäft
„Rund um den Tegernsee“. Die
68-Personen-Achterbahn bietet

Berg- und Talfahrten und ist be-
kannt vom Münchner Oktober-
fest. Im „Big Ben Tower“ gibt es
eine großartige Aussicht über die
Stadt – der Turmkettenflieger ist
40 Meter hoch. Bis zu 130 Kilo-
meter pro Stunde erreicht man
im „Jekyll & Hyde“, und kreist
dabei in unzähligen Loopings.

SAISONSTART DER
MASCHSEEFLOTTE

In der Sommersaison der Masch-
seeflotte fahren die vier Perso-
nenschiffe der Üstra in einem
Rundkurs über den Maschsee.
Die Anlegestellen sind Nordufer,
Altenbekener Damm, Strand-
bad, Maschseequelle, Fährhaus
und Stadion. Die Boote fahren
täglich ab 11 Uhr, die letzte
Rundfahrt startet um 18 Uhr am
Fackelträger. Für eine Rund-
fahrt, die rund 50 Minuten dau-
ert, zahlen Erwachsene 9 Euro,
Kinder und Studierende 5 Euro.

FLOHMÄRKTE IN DER STADT

Wer am Sonnabend, 19. April,
nach Antiquitäten, Büchern und
Krimskrams stöbern möchte, hat
dazu in Hannover an drei Orten
die Möglichkeit. Der traditionelle
Flohmarkt in der Altstadt läuft
von 10 bis 18 Uhr. Die Stände am
Hohen Ufer bieten Bilder,

Schmuck, Schallplatten, Möbel
und vieles mehr.

Auf der Galopprennbahn
Neue Bult in Langenhagen bie-
ten mehrere hundert Händler
von 8 bis 15 Uhr ihre Waren an.
Auch auf dem Messegelände
findet ein Flohmarkt statt: Von 8
bis 15 Uhr kann am Parkdeck
Nord 1 gestöbert werden.

OSTERTANZTAGE
IM OPERNHAUS

Ein kultureller Höhepunkt sind
die Ostertanztage, die noch bis
Ostermontag laufen. Das Opern-
haus bringt zeitgenössischen
Tanz aus aller Welt in die Stadt.
An Ostersonntag widmet sich
das Malandain Ballet Biarritz den
vier Jahreszeiten, unter anderem
inspiriert von Vivaldis gleichna-
migem Werk. Bei der Open Stage
am Ostermontag gibt es ein viel-
fältiges Programm: klassischer
Tanz, Hip-Hop und Contempora-
ry –alles,wasHannover sozubie-
ten hat. Für das Ballett gibt es
noch einige Restkarten in ver-
schiedenen Preiskategorien, für
die Open Stage eine Warteliste.

WISENTGEHEGE LÄDT ZU
OSTERAKTIONEN EIN

Das Wisentgehege bei Springe
hat am Ostersonntag von 9 bis

17 Uhr viele Aktionen für Kinder
im Programm. Österliches wie
Eierlaufen und Eierangeln, aber
auch andere Geschicklichkeits-
spiele sind dabei. Zur Belohnung
gibt es etwas Süßes. Zudem wer-
den Bastelangebote gemacht,
es gibt Rätsel zum Mitmachen,
und Eier können bunt marmo-
riert werden. Der Osterhase ist
mit dem Bollerwagen unter-
wegs und verteilt bunte Eier,
während die Besucherinnen und
Besucher an den Tieren vorbei-
spazieren können.

ÖSTERLICHES IM
STRAßENBAHN-MUSEUM

Das Hannoversche Straßen-
bahn-Museum in Sehnde-Weh-
mingen hat Ostersonntag, 20.
April, von 11 bis 17 Uhr geöff-
net. Beim traditionellen Osterei-
ersuchen versteckt der Osterha-
se süße Leckereien auf dem Ge-
lände, die die Kinder suchen
können. Fahrgäste können in
die alten Straßenbahnen einstei-
gen, die alle 20 Minuten über
den Rundkurs und die Außen-
strecke fahren. Tickets für das
Museum kosten 8 Euro für Er-
wachsene, Kinder ab sechs Jah-
ren zahlen 4,50 Euro.

2 noch mehr Tipps für das Oster-
fest lesen Sie auf Seite 8

Entlang der Leine laden zahlrei-
che Stände zum Flohmarktbum-
mel ein. Foto: Katrin Kutter

• Badsanierungen – Sanitär – Fliesen – 3D-Badplanung
• Duschwand nach Maß – Lackspanndecke
• Wandplatten für fugenlosen Badumbau
oder Teilsanierung

Förder- und zuschussfähig:
• Magic-Wannentüren / nachgerüstete Wannentür
• Höhenverstellbare WC – Anlagen
für körperlich eingeschränkte Menschen

Walsroder Straße 260  30855 Langenhagen
Fon 0511-77 63 73
info@klein-badkonzepte.de
www.klein-badkonzepte.de

Badausstellung

ELEKTRO-ELEKTRO-
FUNDGRUBEFUNDGRUBE
Hausgeräte I. und II. WahlHausgeräte I. und II. Wahl

Königstr. 32
Badenstedter Str. 60
 0511-31 99 12
 0511-41 48 37

Oster Special bisOster Special bis
25. April 202525. April 2025
Amica Waschmaschine
Solange der Vorrat reicht
Keine Mitnahmegarantie

222 €222 €
Oder nutzen Sie unseren
Liefer-/Montage-Service

Geranien Markt

Geranien
in

verschiedenen
Größen, Sorten

+ Farben

Sonn- un
d Feiertag

s

von 10–1
2 Uhr

geöffnet

Tomatenpflanzen
in verschiedenen Sorten

undGemüsepflanzen
in verschiedenen Sorten

Unser e 10-er-Träger
• Fl. Ließchen
• Eisbegonien
• Petunien
gemischte Farben

Hier finden Sie alles für Haus und Garten:
Beet- und Balkonpflanzen, Ampelpflanzen, Baumschulpflanzen, Stauden,
Tomatenpflanzen, Pflanzgefäße, Blumenerde, Gemüsepflanzen u. v.m.

• Fuchsien • Lobelien
• Impatien • Dahlien
• Begonien • Tagetes
• Verbenen • Salvien
• Petunien • Alyssum
• Ageratum • Margeriten

u.v.a.

Beet- und
Balkonpflanzen in riesiger Auswahl

Machen Sie doch auch einen Blumenbummel – es lohnt sich bestimmt

2x im RaumHannover
Garbsen/Berenbostel

Festplatz Berenbostel/Dorfstraße/Ecke amHechtkamp
vom 9. 4. – 25. 6. 2025

Mo.–Fr. 9–18.30 Uhr,Sa.9–16 Uhr, So.10–12 Uhr

Weiterhin Aushilfskräfte für

Kundenbetreuung u. Warenpflege

gesucht. Bei Interesse:

noetel@baumschule-noetel.de

oder im Markt melden.

In diesem Jahr bleibt unser Markt in Isernhagen FB aus Personalmangel geschlossen.

Langenhagen
Handelshof am CCL/ Stadtbahn

vom 9. 4. – 21. 6. 2025

Parkplätze sind anallen Standortenvorhanden

GEORGSTR. 48 | 30159 Hannover

hallowochenende

Telefonische Anzeigenannahme:

0800/1 544 233
Kostenlose Servicehotline

www.wochenblaetter.de

Was wäre Ihr
letztes Geschenk
an die Welt?

(030) 29 77 24 36
www.mein-erbe-tut-gutes.de

34030501_002624

7153801_002625

13657101_002625

33168401_002624
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